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Bezirksliga Herren CE/HK

TuS Celle II : TV Jahn Schneverdingen 
Samstag, 13.11.2021, 16:00 Uhr

Phieler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dank der ungeschlagenen Phieler und Lesniewski und Schombera konnte der TV Jahn
Schneverdingen das Auswärtsspiel beim TuS Celle II in der Bezirksliga Herren CE/HK mit 9:5
gewinnen. Die Heimmannschaft war in ihrem 5. Saisonspiel lange Zeit gleichwertig, obwohl sie mit 3
Ersatzspielern an den Start ging, ehe Nils Schombera den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit nur einem Satzverlust gingen Koch / Kasprick gegen
Hennig / von Fintel durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Den Sieg von
Brockmann / Phieler konnten Kempe / Felgentreu im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Gekämpft bis zum Schluss hatten Gröticke / Schulz in
der Partie gegen Lesniewski / Schombera, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Lesniewski /
Schombera endete. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim Sieg
in vier Sätzen konnte Arne Koch nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hans-Otto Brockmann
wurden wenig später Gregor Kasprick jedoch unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Anschließend
ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. So gut wie
gewonnen schien nachfolgend das Spiel von Christian Kempe gegen Joachim Lesniewski, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Joachim Lesniewski jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte noch mit 11:9, 11:6, 4:11, 11:13, 14:16. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Carsten Gröticke die Partie gegen Harald Phieler letztlich mit 1:3 verlor. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Kai-Uwe Schulz holte mit einem 11:9,
6:11, 11:9, 11:5 gegen Laurent von Fintel einen Punkt für sein Team. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Lukas Felgentreu bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Nils
Schombera. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Völlig
ungefährdet war am Nachbartisch jedoch der Sieg von Arne Koch gegen Hans-Otto Brockmann
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:3, 5:11, 14:12 nicht verloren. Gregor Kasprick hatte
im Einzel gegen Ralf Hennig am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Eine schmerzhafte Niederlage gab es jedoch für Christian Kempe beim 6:11, 18:20, 11:5,
11:9, 7:11 gegen Harald Phieler. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 38 Punkten
endete und mit 18:20 aus Sicht von Kempe beendet wurde. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. Ohne Satzgewinn für Carsten Gröticke verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Joachim Lesniewski. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Kai-Uwe
Schulz und Nils Schombera, bevor sich der Gastspieler mit 8:11, 11:5, 15:17, 14:12, 4:11
durchsetzte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Celle II am 19.11.2021 gegen den MTV Fichte
Winsen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.11.2021 gegen die TTSG Leinetal
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Celle II
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Doppel: Koch / Kasprick 1:0, Kempe / Felgentreu 0:1, Gröticke / Schulz 0:1 
Einzel: A. Koch 2:0, G. Kasprick 1:1, C. Kempe 0:2, C. Gröticke 0:2, K. Schulz 1:1, L. Felgentreu 0:1 

 TV Jahn Schneverdingen
Doppel: Brockmann / Phieler 1:0, Hennig / von Fintel 0:1, Lesniewski / Schombera 1:0 
Einzel: H. Brockmann 1:1, R. Hennig 0:2, H. Phieler 2:0, J. Lesniewski 2:0, N. Schombera 2:0, L.
Fintel 0:1


